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Nr. 49

Die Siegerin im Wettlauf der kleinen Midinettes von Paris, den sie alljährlich an ihrem großen Festtag,.dem Tag der

Heiligen Katharina, am 25. November abhalten. Nur die dürfen mitmachen, die über 25 Jahre sind ; die andern haben

es noch nicht nötig, denn die Heilige Katharina soll ihren Anhängerinnen im kommenden Jahr einen Mann verschaffen

Der italienische Aufjenminister Grandi legte bei seinem Besuch in
Amerika am Grab des Unbekannten Soldaten im Friedhof von Arling-
ton mit faschistischem Gruß einen Kranz nieder. Neben ihm der ameri-

kanische General Collins

Ein neuer Dornier. Auf dem Flugplatz Dübendorf wurde vergangene
Woche das neue Dornier-Verkehrsflugzeug Do K vorgeführt. Dieser Do K
ist ein freitragender Eindecker mit den respektablen Ausmaßen von 25 m
Spannweite und 16,65 m Länge. Er bietet 10 Personen Platz und hat eine

Reisegeschwindigkeit von 200 km in der Stunde. Zum Antrieb dienen
vier 220 PS-Motoren, aber audi zwei Motoren genügen, um ihn in der

Luft ZU halten Aufnahrae Schaffner

Ingenieur
Theodor Allemann

seit vielen Jahren Direktor des

Elektrizitätswerkes Ölten - Aar-
bürg, ist in Ölten, wo er regen

Anteil am öffentlichen Leben
nahm, gestorben

Aufnahme Aeschbacher

Prof. Dr. Louis Calame
von 1913 bis 1928 Direktor des Tech-
nikums Winterthur, an dem er seit

1897 als Lehrer für kunstgewerbliche
Fächer tätig war, starb 68 Jahre alt in
Kilchberg. Mehr als ein Jahrzehnt ge-
hörte er dem Großen Stadtrat von
Winterthur an Aufnahme Linde

Fabrik-Neubau modernster Art. Das neue Fabrikgebäude der Wisa-Gloria-Werke in Lenzburg, erbaut
nach den Plänen von Architekt Hächler, Aarau Aufnahme Wolf-Bender

Oberstkorpskomtnandant
Heinrich Sdieible

der seit 1923 die dritte Division führte,
ist vom Bundesrat an die Spitze des

zweiten Armeekorps gewählt worden
Aufnahme Zumbühi

Dr. phil. Hermann Fischer,
Direktor der Zürcher Zentralbibliothek, hat seinen

Rücktritt erklärt. Er war von 1887 bis 1915 Leiter
der alten Stadtbibliothek, seit 1915 Direktor der
Zentralbibliothek. Er steht heute im 75. Altersjahr

Aufnahme Metzig



Am 27. November starb im Harbour-
Krankenhaus in New York die bekannte
Filmschauspielerin Lya de Putti an den Fol-
gen einer Kehlkopfoperation. Die junge Un-
garin war durch mehrere große Rollen in
stummen Filmen («Das indische Grabmal»,

«Variété») berühmt geworden

Der große Reiter und Cowboy-Darsteller des

stummen Films, Tom Mix, liegt in einem Holly-
wooder Spital nach einer akuten Blinddarmope-
ration im Sterben. Seit dem Sieg des Tonfilms
hatte er sich von der Stätte seiner Triumphe zu-
rückgezogen und war die letzten Jahre als Akro-

batikreiter in einem Zirkus aufgetreten

Eduard Herriot sprach an der großen öffentlichen Schlußsitzung des Kongresses
über den Kampf gegen die «vieltausendjährige Barbarei des Krieges.» Schon
während seiner Rede begannen in den Rängen und Logen blutige Schlägereien

zwischen Abrüstungsfreunden und -Gegnern

Der Boxheimer Hof in Lampertheim am Rhein, in dem von Führern
der nationalsozialistischen Partei ein genaues Regierungsprogramm für den

Fall eines Rechts-Umsturzes ausgearbeitet wurde

Der große Saal des Trocadéro während der Tumulte und Kundgebungen gegen
den deutschen Redner, den Reichstagsabgeordneten Joos

Tumult am Abrüstungskongrefy. Von 362 pazifistischen und links-
stehenden Organisationen wurde in Paris ein Abrüstungskongreß einberufen,
an dem 1043 Delegierte aus 40 Ländern zusammenkamen. Schon während
der Kongreßverhandlungen selbst kam es zu Unstimmigkeiten zwischen den
verschiedenen Richtungen; zu einem großen Skandal und zu Tumultszenen
aber kam es an der großen öffentlichen Schlußversammlung, an welcher
rechtsstehende ehemalige Kriegsteilnehmer und Nationalisten durch Pfeifen,
Lärm und Schlägereien gegen die Tendenzen des Kongresses demonstrierten.

Deutschland ist beunruhigt durch die

Aufdeckung eines nationalsozialistischen
hochverräterischen Diktaturplanes in Lam-
pertheim (Hessen), der durch einen ehemali-

gen führenden Nationalsozialisten, Dr. Schäfer
denunziert und von Minister Severing dem

Reichsgericht in Leipzig übergeben wurde.

Oberreichsanwalt
Dr. Werner, der
Vorsitzende des 9

obersten deutschen JfHB
Gerichts, in des- r
sen Händen die
Untersuchung K JüSHBh
über den nationalsozialistischen Hochverratsplan liegt
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